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Zusammenfassung 

Deliverable 4.1 „Datengrundlagen und Rahmenbedingungen von gasbasierten Szenarien für 

die Energieversorgung in Deutschland“ wurde im Rahmen von TP 4 „Systemische Betrach-

tung“ des DVGW-Projekts Roadmap Gas (RMG) 2050 erarbeitet. Ziel des Vorhabens RMG 

2050 ist die Entwicklung eines ganzheitlichen, zahlenbasierten Konzeptes zur Bereitstellung 

von klimaneutralen Gasen, zur Nutzung der Gasinfrastruktur für die Integration der Gase und 

zur Anpassung von Gasverwendungstechnologien. Das Projekt ist in zwei Phasen aufgeteilt. 

In Phase I werden Grundlagen erarbeitet, die in Phase II nach einer Justierung bzw. Anpas-

sung an neue Erkenntnisse zur technischen und monetären Analyse herangezogen werden. 

Ferner werden in Phase II neue politischen Vorgaben mit aufgenommen. Dieser Bericht fasst 

Datengrundlagen und Rahmenbedingungen für die Energiesystemanalyse in Phase I zusam-

men. 

Als Ergebnisse in TP 4 sollen ein realitätsnaherTransformationspfad sowie eine Strategie für 

die Einführung von EE-Gasen abgeleitet werden. Die in den Teilprojekten 1 bis 3 erarbeiteten 

Ergebnisse zur Erzeugung, Transport und Nutzung von EE-Gasen werden in das Energiesys-

temmodell von TP 4 als Datenbasis, Restriktionen, Potentiale bzw. zur Parametrierung einge-

bunden. Im ersten Projektjahr wurden z. B. die EE-Gas-Potentiale aus TP 1 sowie deren Re-

gionalisierung aus TP 2, technische Daten von Gasnutzern aus TP 3 und Wärmenetzpotentiale 

aus TP 2 in TP 4 eingefügt. 

In Deliverable 4.1 ist im Rahmen der Phase I erstellt worden und stellt zwei Leitplankenszena-

rien, die verwendeten Modelle und die Datenbasis vor. Im weiteren Verlauf von Phase I werden 

die Leiplankenszenarien mit den Systemmodellen simuliert (nicht Teil dieses Deliverables). 

Die Ergebnisse dienen als Ausgangspunkt für eine Verfeinerung/Justierung in Phase II. 

In Delivarable 4.1 werden zunächst Szenarien aus relevanten Studien vorgestellt und verglei-

chend diskutiert. Bezüglich der erwarteten Gasnachfrage ergibt sich ein sehr inhomogenes 

Bild für Deutschland mit einer großen Bandbreite von stark sinkender Gasnachfrage bis hin zu 

ungefähr konstanter Nachfrage im Vergleich zu heute. In allen ausgewerteten Szenarien zeigt 

sich jedoch eine insgesamt deutlich sinkende Gasnachfrage für Gebäudewärme von mindes-

tens 50 % bis zum Jahr 2050. Die Gasinfrastrukturen werden dabei nicht detailliert betrachtet. 

Der Brennstoff- und Treibstoffmix im Jahr 2050 wird in den ausgewerteten Szenarien neben 

Strom größtenteils von synthetischem Methan, aber vor allem durch Power-to-Liquid (PtL) do-

miniert. In den aktuelleren Studien und der darin beschriebenen Szenarien kommt es auch zu 

einer stärkeren Nutzung von Wasserstoff. Ein Wasserstoffszenario wird für Phase II vorge-

schlagen, da die für eine Transformation der Erdgaswelt in eine Wasserstoffwelt notwendigen 

Daten in Phase I noch nicht in ausreichender technischer Tiefe zur Verfügung stehen. Die für 

die systemische Analyse benötigte Datentiefe für eine Transformation der Erdgaswelt in eine 

Wasserstoffwelt wird in TP 2 und TP 3 erarbeitet und steht voraussichtlich erst Mitte Phase II 

zur Verfügung.  

Im Anschluss werden die Modelle für die Energienachfragen der Sektoren sowie das Modell 

zur Modellierung der Energieangebotsseite, die in diesem Projekt zur Energiesystemanalyse 

eingesetzt werden, beschrieben und die wichtigsten Datenquellen präsentiert. Ebenfalls wird 

das Vorgehen zur Regionalisierung der Nachfrage behandelt.  
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Im letzten Kapitel werden die beiden ausgewählten Leitplankenszenarien vorgestellt, die mit 

dem Lenkungs-, dem Steuerungskreis und weiteren Gremien des DVGW (z.B. PA ORG) ent-

wickelt wurden. Die Prämisse der Szenarien ist die Einhaltung von mindestens 95 % Treib-

hausgas (THG)-Minderung als Mittelwert über alle Sektoren und somit die faktische Treibhaus-

gasneutralität im Jahr 2050. 95% wird hier mit faktischer "THG-Neutralität" gleichgesetzt, weil 

letztlich die THG-Gesamtbilanz über alle Sektoren gebildet wird. Die Industrie und die Land-

wirtschaft wird nach heutigen Wissenstand verbleibende Emissionen aufweisen. LULUCF 

(Landnutzung, Landnutzungsänderungen und Forstwirtschaft) werden dagegen potentiell ne-

gative generieren, die die Industrie und Landwirtschaft zumindest zum Teil ausgleichen. 

Ferner sollten die Leitplankenszenarien einen Maximalbereich abdecken, um aus einem tech-

nisch tief diskutierten vergleichbarem Szenariorahmen die Ausgestaltung von Szenarien in 

Phase II vornehmen zu können. Daher wurden ein Strom- und ein EE-Gas+H2-Szenario als 

Leitplankenszenarien ausgewählt: 

• Strom-Szenario: In diesem Szenario wird die Defossilisierung maßgeblich durch 

eine umfangreiche direkte Elektrifizierung von Energieanwendungen vorangetrie-

ben. Der Einsatz von PtX-Technologien wird auf die Bereiche beschränkt, in denen 

eine direkte Elektrifizierung technisch nicht möglich oder sehr teuer ist.  

• EE-Gas+H2-Szenario: In diesem Szenario spielen synthetische Kohlenwasser-

stoffe, insbesondere synthetisches Methan, in allen Energiesektoren eine große 

Rolle. Wasserstoff wird linear bis 2035 von 0 Vol.-% Zumischung auf die maximale 

Zumischung von 20 Vol.-% in der Gasversorgung erhöht (ab 2035 wird die Was-

serstoffzumischung konstant gehalten). Zusätzlich wird reiner Wasserstoff für die 

Ammoniakherstellung und die Stahlerzeugung verwendet und als Option im Mobi-

litätssektor angeboten. 

In beiden Leitplankenszenarien wurde die Einbindung von Wasserstoff auf Basis politischer 

Beschlüsse beachtet.  

Einen wesentlichen Unterschied zwischen den beiden Leitplankenszenarien stellt die Deckung 

der Wärmenachfrage in Gebäuden dar. Als Haupteinflussfaktor für die Wärmenachfrage in 

Gebäuden ist die Sanierungsrate in Kombination mit der Sanierungstiefen zu nennen. Um die 

Auswirkung unterschiedlicher Sanierungsraten auf die beiden Leitplankenszenarien zu unter-

suchen, wird eine Sensitivitätsanalyse mit den Vollsanierungsraten 0,8 %/a, 1,4 %/a und 2 %/a 

festgelegt.  
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